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Feversches ochenblatt.
^ 2 11 . Sonntag , dm 11 . März 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 Wider den Hausmann Frerich Taddicken

zum Weinberg , Kirchspiels Hohenkirchen , ist auf ge¬
schehene Guterabtretung der Concurs erkannt. Die¬
jenigen , welche die Fortsetzung des Verfahrens wün¬
schen , haben sich mit ihren desfälligen Anträgen spä¬
testens im Termine den

( 16 . ) sechzehnten April d . I.
Morgens 11 Uhr zu melden , bey Vermeidung der
Mderaufhebung des Concurses.

Jever , März 6 . 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

Rolfs.
2. Es wird hiermit bekannt gemacht , daß über

hm taubstummen Sohn des weiland Schiffscapitains
Cässen Janßen Janßens zu Horumersiel , Na¬
mensJohann Cassens, der Hausmann Mins
Liarks zum Wiarder Groden , anheute als Curator
bestellet und verpflichtet worden ist,

Jever , aus dem Landgerichte 1832, Febr . 3.
Schlosser. Rolfs.

3 . In den Monaten März und April wird das
Fährschiff an den folgenden Tagen von der goldenen
Linie nach Wangeroge abgehen:

März.
Mittwoch den 7tcn 2 Uhr Nachmittags.
Donnerstag den 15tcn Uhr Morgens.
Donnerstag den 22ten 2z^ Nachmittags.
Freitag den 30ten 8 ^ Morgens.

April.
Freitag den 6ten 2 Uhr Nachmittags.
Freitag den 13ten 8 »/ , Uhr Morgens.
Sonnabend - den 21ten 2y4 Uhr Nachmittags.
Sonnabend den 28ten 8^ , Uhr Morgens.

Tettens , aus dem Amte 1832 , Febr. 29.
Rössel.

4 . Es ist ein Exemplar der von dem Kaufmann
Ä . U . Seetzen v » m 1 . Januar 1830 bis 1831 ge¬
führten Jeverschen Kirchen - und Orgrlrechnung nebst
Belegen bis zum 20 . d . M . zur Einsicht her Inte¬
ressenten auf dem Nathhause niedergelegl.

Lever 1832 , Marz 3.
Die Kirchen - Ossiciolcn.

Strackerjan . Jürgens . Schmedes.
5 . ES ist ein Exemplar der von dem Kirchjura-

tm,Seetzen vom 1 . Januar 1831 bis dahin 1832
geführten Rechnung wegen der Mädchenschule bis

zum 20 . d M . auf dem Rathhause zur Einsicht der
Interessenten niedergelegt,

Jever 1832 , März 3.
Die Officialen der Mädchenschule.

Strackerjan . Jürgens . Schmedes.

Immobil - Verkäufe.
1 . Auf Ansuchen 1 ) des weiland HausmannS

Lübbe Neents zu Utlande , im Kirchspiel Wiesels,
Erben , als:

kl ) dessen Wlttwe Eberhardine , geborne Weyers,
d ) des Hausmanns Eilert Janßen Reents zu

Wichtens,
e ) des Hausmanns Hinrich Toben Hknrichs zu

Oldorf , Ehefrau , Aktien , geborne Reents,
6) des HausmannsHarm Reents Heeren zu Fock¬

warfen , Kirchspiels Waddewarden , Ehefrau,
Elte , geborne Reents;

2) des Eurators der Concursmasse des Hicke Pe¬
ters Hicken zu Quanens , Ehefrau , Anna Margare.
the , geborne Ricklefs , Rechnungssteller Jaritz zu Je¬
ver , soll däs zu Quanens , im Kirchspiel Wiefels be¬
legen « Landgut , bestehend aus Wohnhaus« , Scheune,
Gartengrund und 47 Matten Landes , gränzend irr
Norden an H . H . Hillerns Erben Ländereyen und
an die Quanenser Leide, in Osten an des Kirchsp . .-VogtS
Heero Habben Landgut , und in Süden und Westen
an T . Mammen Schönbohm Landgut, am

' ( 28 . ) acht und zwanzigsten April'
Nachmittags 3 Uhr , in des Gastwirths Gerriet Chri¬
stians zu Jever , Behausung , öffentlich verkauft werden.

Es wird Termin auf den
( 9 . ) neunten April

angcsetzt , in welchem alle diejenigen , welche an daS
besagte Immobilie Forderungen und Ansprüche zu
haben vermeinen, diese bey Strafe des Verlustes und
ewigen Stillschweigens anzugeben haben.

Die beym Concurse der Ehefrau Hicken gesche¬
henen Angaben sind hier nicht zu wiederholen.

Zur Abgabe des Präclusio - Bescheides ist Termin
auf den

( 11 . ) eilften April
angefttzt.

Jever den 11 . Februar 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

Rolfs.
2 . Da in Subhastatkonssachen des auf Instanz

deS weil . Zelle Hillerichs Behrens zum St.
Joostergroden minderjährige Kinder, Johann Aries
Behrens , Hayo Luts Behrens und Frauke



Margarethe BehrenS Vormundes , Gerhard
GarlichS zum St . Joostergroden , zu verkaufenden,
seinen gedachten Pupillen zustehenden Erbhruerrechts
an 8 Grast» Landes zu Rofhausen belegen , vormals
zum herrschaftlichen Vorwerk Marienhausen gehörig,
nebst dem darauf erbauten Hause , genannt der weiße
Floh , im ersten Termine nicht hinlänglich geboten wor¬
den, so ist ein abermaliger Aufsatz des Grundstücks
erkannt , und Termin dazu auf den

( 24 . ) vier und zwanzigsten März 1832
Nachmittags 2 Uhr in dem Hause des Gastwirths
Grrriet Christians Hieselbst , angesetzt.

In diesem Termine wird auf alle Fäll« der Zu¬
schlag ertheilt werden.

Jever den 29. Februar 1832.
Großhcrzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Cvilvocationen.
1 . Der Curator über das Vermögen des ab,

wesendenAlbert Meenen Jürgens aus Middog,
hat um eine Edictalladung des abwesendenAlbert
Meenen Jürgens, behuf dessen Todeserklärung
nachgesucht , und dabcy bescheinigt , daß derselbe am
20ten Febr . 1738 geboren , ein ehelicher Sohn des
Jürgen Jürgens ist. Der Abwesende ist seit etwa 50
Jahren von hier entfernt , ohne daß bisher über sein
Leben oder seinen Aufenthalt die mindeste Kunde ein-
gegangcn ist.

Da nun diesem Gesuche statt gegeben worden ist,
so wird hiedurch gedachter Albert Meenen Jür¬
gens ecliotnllter' vorgcladen , um spätestens am

( 27 . ) sieben und zwanzigsten April 1832
Mittags 12 Uhr persönlich oder durch einen Bevoll¬
mächtigten vor dem hiesigen Landgerichte zu erschei¬
nen , oder demselben bis dahin Kunde von seinem
Leben und - Aufenthalte zu ertheilen , in dessen Er¬
mangelung derselbe als todt betrachtet und sein Ver¬
mögen an dessen Erben verabfolgt werden wird.

Zugleich fordert das Landgericht alle diejenigen
welche Erbrechte oder Ansprüche ex jure ereäiti an
das Vermögen des Albert Mennen Jürgens
machen zu können vermeinen, hiermit auf , diese in
dem obigen Termine anzugeben und gehörig zu be¬
scheinigen , bey Strafe des Verlustes und ewigen
Stillschweigens.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Termin
auf dxn .

( 30 . ) dreißigsten April 1832
angcsetzt.

Jever , den 16 . December 1831.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
2 . Der ZimmermeisterJacob Hillers Beh¬

rens zu Tettens , bat zufolge amtlichen Contracts
vom Ilten Juny 1831 , von seinen Geschwistern , der
Ehefrau des SchlöffermeisterS Christian Diedrich Hell¬
mers zu Jever , Frauke , geborne Behrens , und der
Ehefrau des Schneidermeisters Albert Wissen Janßen

zu Tettens , Tn'enke, geborne Behrens- die elterlich»«Immobilien , nämlich : drei HauslingShäuscr nebii
Pertinenzien zu Tettens und Busenackshörn gegenUebernahme der sammtlichen Schulden und Bezab
lung einer Abfindungssumme von 175 Rthlr . an «ine
jede , cigenthümlich übertragen erhalten.

Das erste Hau» liegt in Tettens im sogenannten
Hoshamm , das ijweyte , wozu 4 Matten Land gehö.ren , liegt bey Busenackshörn und heißt „ verlaaren
Arbeit, " das dritte liegt ebenfalls bey Busenackshörn Iund wird „ wunnen Spills genannt . ,

Diese bcyden zuletzt gedachten Häuslmgshäuser
hat der gedachte Jacob HillerS Behrens wiederum ,laut amtlichen Contracts vom Iten November IgZi j
an den Bäcker Wessel Duitsmann zu Lettens , für >!
425 Rthlr. Gold verkauft. - ^ j

Da der Käufer und Annehmer Jacob Hillers l
Behrens um die öffentliche Bekanntmachung der an i
ihn geschehenen Uebertragung . und des ferner» Na.
kaufs der beyden HäuslingsHäuser an W . Duitsmann, s
beym hiesigen Landgerichte geziemend nachgcsucht hat, l
und diesem Gesuche statt gegeben ist , so werden alle <
diejenigen , welche an die vorgedachtcn aus der Erd, >
schast des weiland Hillert Lübben Behrens Ehefrau, >
Anna Dorothea , geborne Gerken , herstammenden, von i
deren Erben , dem Jacob HillerS Behrens verkauften i
drey Häuslmgshäuser nebst Pertinenzien , Ansprüche
oder Forderungen zu haben vermeinen , hiermit aufge , i
fordert , solche bey Straf « der Präclusion und des s
ewigen Stillschweigens am

( 9 . ) neunten April 1832 «
anzugeben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides lUTerum §
auf den ( 11. ) eilften April 1832

angesetzt.
Jever den 10 . Februar 1832.

Großherzogli' ch OldenburgischesLandgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schloifcr.
Rolfs. i

3 . Der Curatvr über das Vermögen des ab¬
wesendenHedde Mammen Janßen aus Hohen- >
kirchen , Kaufmann Jave Eiben Müller zu Hookstel , <
bat um eine Edictalladung des abwesendenHedde >
Mammen Janßen behuf dessen Todeserklärung, ^
gebeten , und es ist diesem Gesuche , da nachgewiesen
worden , daß Hedde Mammen Janßen über 50 Jahre,
ohne Nachricht von sich zu geben , abwesend gewesen,
und am 3 . Januar 1751 geboren ist , statt gegeben
worden. »

Es wird daber gedachter Hedde Mammen Jan-
ßen hiedurch eäiotaliter - vorgeladen, um spätestens «

am ( 23 . ) drei und zwanzigsten July d . I . .
persönlich oder durch einen Bevollmächtigten vor dem ^
hiesigen Landgerichte zu erscheinen , oder demselben .
bis dahin von seinem Leben und Aufenthalt Auskunft ^
zu geben , widrigenfalls derselbe für todt erachtet, uiu» ^

^ sein Vermögen an seine Erben verabfolgt werden wird. ^
Zugleich werden alle diejenigen , welche Erban-

^ spräche an das Vermögen des Hedde Mammen ^
s Janßen machen zu können vermeinen, hiermit aus- ^
j gefordert , diese in , dem obigen Termine gehörig an- ^

zugeben und zu bescheinigen , bey Strafe des
,
Wer- ,

lustcs und ewigen Stillschweigens.



Zur Abgabe des Präclusiv -Beschrides ist Termin
auf den ( 25 . ) fünf und zwanzigsten July d. I.

""^ ^
Zever den 30 . Januar 1832.

Großherzoglich LldenburgischcS Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

S .ch Ioifer . ^
. ' Rolfs.

4 . Laut Privat - Eontracts vom 3ten August 1831,
halber Schlössermeister Christian Diedrich Hell¬
mers zu Jever -, von dem Bäckermeister Carl Wil¬

helm Puffer düsclbst , dessen , in der Steinstraße zu
Zever - zwischen des Malermeisters Jacob Christoph
Willig und des Kaufmanns Johann FolkerS Jhnken
Häusern stehendes , mit der ^ 166 . versehenes Haus,
mit allen darauf ruhenden Lasten und Beschwerden,
Furchtsamen und Pertinenzien für die Summe von
W> Rthlr . Gold gekauft.

Um sich gegen etwaige Ansprüche Dritter zu
sichern , hat Käufer gebeten , diesen Kauf zur öffent¬
lichen Kunde zu bringen , und da diesem Gesuche
Elait gegeben worden ist , so werden alle und jede,
welche an das gedacht « Immobile aus irgend einem
Wade ' Ansprüche und Forderungen zu haben ver¬
minen, hiedurch aufgcfordert , ihre desfalstgen Rechte
im Termine den -

( 9 ) neunten April
heyvl Landgerichte Hieselbst , bey Strafe der Präclu-
sim und des ewigen Stillschweigens anzugeben.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Termin
auf den

(. 11. ) eilften April
angesetzt worden.

Jever den 10 . . Februar 1832.
Großherzoglich Oldenbur , ishcS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloiker.' . ^ Rolfs.

5 . Der Hausmann Jhnke Gerdes Janßen
P lllterS ^ haH die ihm "bisher eigenthümkich zugestan-
deaeHälfte eines unter 145 des Erdbuchs , zwi¬
schenUtters und Altona belegenen unbchauseten Land¬
gutesvon 55 ^!. Grasen Landes nebst Zubchörungen,
ml 272)^ Grasen mit Zubehör an den Besitzer der
andernHälfte, Hausmann Arian Folkers zu Al-
lona , für» vie -Summe von 1600 vE Gold verkauft.

Der Verkäufer hat diese 272 ^ Grasen Landes
E Zubehörungen dem Käufer ^ frey von dinglichen
Ansprüchen dritter Personen zu ' überliefern verspro¬
chen , und zu dem Ende um eine Convocation seiner
dinglichen Gläubiger , behuf Einholung der Genehmi¬
gung dieses Verkaufs , von deren Seite nachgesucht.

Diesem Ansuchen ist Statt gegeben
" worden und

ei werden demgemäß alle diejenigen , welche an die
don Jhnke Gerdes Janßen zu UtterS an Arian
Solke 'rs zssAltonä verkaufte halbe Heerdstälte von
AN Grasen nebst ZubchörUngen , aus irgend einem
Grunde dingliche Ansprüche machen zu können ver¬
meinen , hierdurch ausgefordert , solche in dem auf den
. . ( 29 . ) neun und zwanzigsten März 1832
Wietzten Termine vor hiesigem Landgerichte durch
Mbst recipirte Anwälde anzugeben und gehörig zu

bei Strafe des Ausschlusses und des ewi-
gl» StllschweigeNs , Und eilsdann in dem auf den

( 13 . ) dreizehnten April 18 ) 2
angesetzten Termine , wo ihnen eine genaue Uebersicht
der Masse vorgelegt werden soll , sich zu erklären : ob
sie den Verkauf der halben Heerdstälte genehmigen
und ihre dinglichen Ansprüche daran aufgebrn wollen,
bei Strafe der Einwilligung.

Termin zur Publikation des Präclusivbrscheide-
im Gerichte , ist auf den

( 5 . ) fünften May 1832
angesetzt worden.

Knipbausen . den 23 . Januar 1832.
.Reichsgräflich Lenti '

ncksches Landgericht der
Herrschaft Kniphausen.

S .ch aumburg.
Tannen.

C o n c u r s.
Nachdem wider den Kaufmann Abraham

Hillers Levy zu Fedderwarden Schulden halber
der ConcurS am

( 28 . ) acht und zwanzigsten Januar d . I.
Hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden zur
Ausführung des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift
gemäß , nachstehend « Termine angesetzt:

1 .) Zur Angabe auf den
( 2 . ) zweiten Mai 1832,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an de«
obgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oderzur Compensationgeeignet«
Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche bei
Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigen-
hirselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga¬
be - Recessen, unter der im §. 40 . der Concurs -Lrd-
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben ; . .

2 . ) Zur Liquidation auf den
( 22 . ) zwei und zwanzigsten Juni 1832,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu ^ machen haben,
in sofern dies nichtschon früher geschehen ist;

3 . ) Zur Anhörung des Prioritäts - U >-
theilsaufden

( I ? ) . . siebenten September . 1832.
Kniphausen , den 1 . Febr 1832.

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht de»
Herrschaft Kniphausen.

Schaumburg . *
Tanne «.

Ausverdingungen.
1 . Das Graben des in diesem Jahre erforder¬

lichen Herrschaftlichen Torfs soll unter den gewöhn¬
lichen Bedingungen am . < . ?

( 17. ) siebenzrhnten März
Nachmittags 4 Uhr in Kupers Wirthshaufe zu Cle¬
verns öffentlich an die Mindestfordernden verdungen
werden .!

Jever , aus dem Amte 1832, März A' Strackerjan.



2 . Die Schießurrg eines neuen Grabens und die
damit verbunden « Instandsetzung der inncru Berme
qm Deich bey Mariensiel , soll am Sonnabend als

den ( 17. ) stebenzchnten d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr an Ort und Stelle: sodann di' H
Üntcrhaltung des Weges auf dem Mitteldeich,,in Gq-
th .ejnan » Wittwe Wirthshause mindestfordcrnd verdun¬
gen werden '

, und lade Annedmcr hiezu rin . . . . . - ^
Mariensiel den 6 , März 18P^

R . Brahms . ^3 . Da die im . sogenannten Hohlen Wege , über
dem ^ MWeniief , liegende Brücke einer Reparatur
bedarf , so will (ck . die Zimmerarbeit am

( 12. ) zwölften Marz
Abends 6 Uhv in Herrn Sagemüllers Wirthshause
mindrstfordernd ausverdmgen . - — -

F r e r i ch S.

'
T efta IN ei ! ts -E r ö fftt u 11 g k li.

1 . Das am 6 . v . M . vor dem Amte errichtete
Testament des Arbeiters Harm O . kten zu Nüstrin.
gersiel soll , da er am 2 . d . M . verstorben , am

( 21 . ) ein und zwanzigsten d . M.
Vormittags 11 Uhr auf dem Amte Hieselbst Publicirt'
werden . , '

Jever , aus dem Amte 1832 , März 6.
Strackerfan . Kückens.

2 . Das unterm 8/Septbr . 1830 gerichtlich auf¬
genommene Testament der Wittwe des weiland Jb-
ste SVilhelm Mehnen zu Voslapp , soll , nachdem
die TestqtriI . verstorben , am

( 17 . )
'

sicbenzehnt
'
en Marz d .

'
I.

im hiesigen Landgerichte publicirt werden.
Aniphausen 1832 , Febr . 18.

Reichsgräflich Benti '
ncksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausem
Schaum bürg.

Tannen.

Vtrgautuugen.
1. In Sachen des Kaufmanns Siebs zuHook-

siel , als Bevollmächtigten des Schiffers Harm Hau¬
schild zunz Alten Lande , Imploranten , wider den Mül¬
ler - Johann Hermann Haims z.u Schaar , Jmplöra-
ten , pto . cieh . , sollen die bey Beklagtem gepfändeten
Sachen , als:

4 Kühe , 1
'
Wagen , 1 Pflug, . 1 Egde , Bohnen

von . 4 Grasen , ^ twa 10 Fuder Heu und eine r
Weutelkiste , am

(
'21 . ) ein und ' zwanzigsten März i

Nachmfttqgs . 1 Uhr in R 'i ckkef
's Wirih s Hause zu -

Schaar
'
öffentlich mit . . Zahlungsfrist ay dix Meistbi .e-

tenoen verkauft werden.
Jever , aus dem Amte 1832 , Februar 29 . '

.Stracklsr -j an .
' Kü cken öl

2. Harm Bälscn E il e r S zu . ^ illeystede,
will mit gerichtWer Berpistlgllsg 'afy.

-(-24 . ) Pie» und zmanMstjn Mrz d. I .
'

Nachmittags .1 Uhr Hey SilleMdtz, ,
-

eichen Bau , und Klafterbolz , Dammpfähl .e und
SchUeßholz , Etter , und tzschry Stammholz und
Sträuche , - - s

öffentlich meistbietbend auf Zahlungsfrist - verkauf ^
lassen. Jever 1832 . , .

'

Speckels , m . Ä.
3 . Des weil . Hausmanns Uff .e - Rcmmeiz

zu Middoge , Erben resp. deren Bevollmächtigte , lass-n
am ( 20 ) zwanzigsten März d. J.

in des Erblaffcrs Behausung,
6 Pferde, , nämlich 2 zwey

'
jäbrige , 2 drei,jährig,

und 2 vierjährige - Pferde ; fferner - des. Erblaffnzj
sämmtlichcs Ack^rgeräthe , bestehend in 4 bkschle/
genen Wägen , worunter , ein ggnz neuer weilsp ^. ,
riger Ackerwagen , Pflüge , Egden , eine Lgndrölle,'
tzin Mullbretl u. s, w . ., auch Speck , Fleischund
Fett ; und am

10 , 11 . , 12 . und 13 . April d . I.
- 22, . Slück <.Hor .yhi' eh , 2 : Wagenps ^ de, . ,Kälber.

Schweine und Schafe , sodann , ein Rapsaalsigel
mit Zubehör , ein Drcschdlock mit Zubehör, ein!
Saatblock , zwey Fruchtwcher , Pferdegeschirre, auch
allrrley Mobilien , als,Tische, ! Stühle , Schränke,
Gold , Silber , Zinn , Kupfer , Messftig, . Kleidungß-
sachen , Betten , neue WettsbührcN , geschnittenes
und ungcschnittenes Lumen , gcdrofchenh

'
Früchte,

und waö weäter . zum Vorscheine kommen!
jedesmal Nachmittags prstcise 1 Uhr anfangend , meU-
bictend verganten , und werden Kaufliebhaber dazu
hiemit eingeladen . -

4 . Am 12. uud i ^ . Marz d. Je.
Morgens 11 Ubr werden bey der Herrschaftlichen
Schäferey am Büppel etwa 600 . Parcelen Fuhren,
Holz , welches zu Balkschleten , Richelholz , Wohnenstan»
gen , Erbsensträuche -und . ^Brenyholz . tauglich , öffent¬
lich versteigert . Barel 1832.

I .
' C . P o tthast.

Verheurung uyd Arerföc^htungen.
1 . Das zur Concursmasse des weil . Joh . Cas-

sens Heeren züm . Theil gehörige kleinelHasS im
Waddewarder Looge belegen und - -aus - zw «rzWohnun¬
gen bestehend, somit Genehmigung : der. ; Arm. -Jnsp. zu
Waddewarden , durch : den Unterzeichneten am

( 19 . ) neunzehnten d . M.
Nachmittags 3 Uhr in Gastwirlh Geniet Christians
Behausung zu Jever verpachtet , werden,

W . I a r l
'

tz.
2 . Der Curakor der Concursmasse . des Haus¬

manns H , P -: Hicken Ehefrau - willin - .Mmeinscbnst
mit weil . Lübbe Reents Erben , daS zu Quanens >m
Kirchspiel Wiefels belegen ? Landgut : groß
Land , aus .'1 Jahr , von May 1832 cbis dahin looch

am ( 19 ) neunzehnten d . M - - - ,
des Nachmittags 4 Uhr in des . GastwirthS Ge" tt>
Christians Behaysung zu Jever nach den daselbstvor-

zulegcnden Bedingungen verpachten.
.
' ' W . - Jar , tz-

3 . Das vormalige Westrumer Auskündiger Dicnii-
land soll , am ( 2H . ) ein und zwanzigsten d . M-

Rachmittags 5rUi-r , auf einige , May d. I . aogehen
Jahre , in G . . I . Fooken WirthShause ; zu WMvm,
öffentlich verheuert werden.

eroe Beklagt



!

Beilage zu 11. 1832.
i Verheurung und Verpachtungen.
1 . Am ( 12 . ) zwölften März

Abends 7 Uhr werde ich in Herrn Sagemüllers
Wrthshause verheuern : , ,

1 HauS in der Steinstraße , vom Schustermeistsr
Carl Ehne bewohnt,

8 Matten grünes Land bey Schurfens,
!

'
einige Aecker am Buskohler Wege zu Garten-

^ ' flüchten, - ^
! 15 Grasen im Hillernsen Hamm . ^
! F r e r i ch s.

2 . Da für das meiner Frau gehörige , am Al¬
tenmarkte zu Jever belegene Haus, im VerheuruNgs-

^ termine nicht hinreichend geboten ist , so soll eine an«
! derwei' tige Verheurung dieses Hauses auf ein Jahr,
! May 1832 anzutrcten , am

( 17.) siebenzehnten März d . I.
im Hause des 'Gastwirths Herrn König in Jever statt
finden , wozu Heuerliebhaber eingeladen werden.

A . F . W . Hinrichs.
- 3 . Ich bin willens 8 Matten grünes Land dtp

Rhaude, welche der Gesche Margrctha BehrenS ge«
hören, am ( 14 . ) vierzehnten März
Nachmittags 4 Uhr in Job . F . AbrahamS WirthS-

j Hause zu Bühbens öffentlich verheuern.
EibeJavenMinssen.

4 . Werl. Uhlrich Ta den Janßen Erben wol¬
len ihre im Kirchspiel Wüppels belegene Landhäus¬
lingsstelle , Finkenburg genannt, am '

Mittwochen den
( 14 . ) vierzehnten März d . I.

Nachmittags 3 Uhr , in Hajo Euken Wirtbshause zu
Wüppels , nach den daselbst vorzulegenden Bedingun«
gen öffentlich verheuern.

'
5 . . Die Wittwe des weil . SchullehrersUmmen

in Schortens/will die jetzt von ihr selbst bewohnte
Wohnung am ( 17 . ) siebenzehnten d . M.

, In R . A. Janßen Wirthshause , unter annehmlichen
Bedingungen , öffentlich verheuern. Liebhaber hiezu
wollen sich an diesem Tage Nachmittags 5 Uhr einfrnven.
' Notifikationen.

,
1 . Ich habe einige Fuder gutes Landheu für

einen billigen Preis zu .verkaufen.
- Jever . ,

O . G . Langmack.
2. Ein mit guten Zeugnissen versehener Schul-

gehülfe, der schon seit einigen Jahren in diesem Fache
flmgirte , wünscht auf kommende Oster» eine Haus,
oder Tehülfslehrerstelle. Das Nähere ertheilt der
SchullehrerUmmen zu Altgarmssiel.
> 3. Ein neues Haus zur . Grafschaft nebst .einen
schonen großen Ggxten . und .Mey Watten Land , wo¬
von etwas mit Rocken besäet ist , iss noch auf May

I . anzutreten, , zu verheuern oder zu verkaufen.
n !

'
j - Eilert Gerves,

' - Zimmermann zu Siflenstede. ,4, Vier Matten Pastoreyland , nahe bey.
Horn belegen, welche seit Jahren zum Weiden benutzt
chvtden, ; hat der Unterzeichnete zu. vepmicthen .

^
Drost , Pastor zu Middoge.

5. Da Paul Christian Rink Erben HäuS«
lingshaus bey der Hohenkircher Südwendung mit Zu¬
betörungen noch nicht verheuert ist . so können Lieb¬
haber zu dieser Stelle sich an H . I . H . L . nken zum
Oldorferbaum oder an I . I . Rink zu Hohenkirchen
wenden und Heurung schließen.

Den 8ten März 1832.
6. Den Israeliten zur ergebenen Nachricht: daß

sch Cichorien - Kaffee in meiner Fabrik zum Osternge¬
brauch habe kauschern lassen. — Der Preis ist pro
100 lst, auf 8 »/z Courant gestellt ; zu deren Ab¬
nahme ich mich bestens empfeble . .

H . Otten in Norden.
7 . Hero Jhben Hille -rns Dir¬

ken zum Oldorferbaum will sein , im Ho-
henkircher Loge fteheudes Krughaüs nebst
Gartengrund und einer completen Bier¬
brauerei) , welches jetzt von B . Janssen
Wittwe bewohnt wird , auf May 18Z2
anzutreten , auf mehrere Jahre unter der
Hand verheuern . Liebhaber wollen sich
bey ihm einfinden , die Bedingungen ver¬
nehmen und Heurung treffen.

8 . Ein zur Koperhörner Riege belogenes HäuS,
lingshaus nebst Apfel- und Gemüse- Garten , welches
früher von dem weil . Schustermeister C . Stoffers be¬
wohnt worden ist . wollen die Erben unter der Hand
verkaufen, Liebhaber dazu wollen sich in den ersten
Tagen an den Curator wenden . Mit Vorbehalt der
Genehmigung des Pupillengerichts wird der Zuschlag
ertheilt werden.

Jrp Popken zu Schaar.
9 . Der TischlerBuchholz in 'Jever empfiehlt

sich mit allerhand fertigen Möbeln , als : zwei große
eichene Kleidcrschranke , ( die Hälfte eines jeden Schran»
kes ist zum Aufbewahren von Leinwand eingerichtet),
1 modernen Comloi' r ^Schrank, mehrere eichene Tische,
2 runde Mahagoni - Tische , 2 halbe Dutzend Stühle
mit einen Lehnstuhl , Pfeifen - und Nähckasten von
Mahagoniholz rc. Für gute Arbeit und trocknes Holz
kann er einstehen . — Noch bemerkt er , daß er gegen
Mai d. I . eine Vergantung von Möbeln halten will.

10 . Ich habe eine namhafte Anzahl leere Fässer,
alS : Stücke,- Trommel, Piepen rc , mit und ohne ei¬
serne Reifen , weiße und rothe Lrhofte , abzugeben
und . offerire solche de- Raumes wegen zu sehr billi¬
gen

"Preisen.
Jever 1832. . Hei .nr . Linz.

11. Ein junger Mensch von 1K Fahren wünscht
auf nächsten Ostern in einer! soliden Colotnal - Maa¬
ren - Handlung , als Lehrling einzutreten . Derselbe
hat bereits einige VdrkenntNisse , indem er schön seit
einigen Jahren bey seinen Verwandten den Laden
mit vorgestanden hat . Sein gutes Betragen und
seine Treue kann garantirt werden . Das Nähere im
Intelligenz - Comtorr - V . Bl . "

12. Lackirte Kalbleder, ächte und unächte Cor-
duane , weiße und farbige Schafleder , Wild , und
Brand - Sohlleder , schwarze und braune Kalbleder



Rindledcr und Enterleder, alle in bester Güte und zu
billigen Preisen bey

I . H. Wachmann.
13 . Peter Ahmels zu Wüppels hat sein neues

Haus von zwei Wohnungen mit Gartcngrund , auf
Mai anzutretcn, noch zu verheuern. Liebhaber dazu
können sich bei ihm einsi

'nden und contrahiren.
14. Ein Bäckergcsell welcher gute Attestate bei-

bringrn kann , wünscht auf künftigen Ostern oder Mai
eine Anstellung. Nähere Nachricht ertheilt das Jn-
lelligenz- Comtoir.

15 . In einer Colonialwaaren - Handlung hier«
selbst wird auf künftige Ostern ein Ladendiener ge¬
sucht. Die darauf Reflcctirenden müssen Zeugnisse
ihres Wohlvcrhaltens bcyzubringen im Stande feyn.
Nähere Nachricht ertheilt das Intelligenz - Comtoir
in Jever . 1832.

16 . Ich habe in Commission 200 Gold Pu«
Pillengelder gegen 5 pCt . Zinsen und hinreichende
Sicherheit zu belegen.

Jever den 23. Februar 1832.
G e r d e s.

17. Holzpreise bey der Sagemühle
zu Neufunixsiel;

Lstseeische greinen Vir- zoll. Pfosten a Fuß 9 '/z Zs
,/ ^ L2 , , // /F
/, ^ 12 , , /k „ 4-/z ,,

/ / Diehlen ,, //
, , ^ 2 , » . . 2 '/, ,,

Nordrschefuhren 1 >X -zoll . Drehlen aQuadr . - Fuß 2 »/z k,
/ , . . 1 / , 1 ^2
/ , „ '/ ! ,/ 1 '/3 , F
/ / Sparrhölzer40 Fuß lang a Stück 1 «E 36 , ,
/ / , , 36 1 - 12 , ,

/ / 30 // „ // „ 60
F/ 24 // , , , / /, 48

22
* k. 20 , / / , ,, „ - , — 36

18 , , / , „ , , — 30
/ / 16 // , / , , , , — 24

14 ,, // , , — 18 ,,
. _? v . . , , 12 , / , , . . — 16 //
in Golde, gegen contant mit 5 pCent Rabatt.

I . G. Picken bach.
18 . Da das der Frau Postdirectorin Krieg

zugehörige Haus
'

nebst Garten duf der Südergast ein-
getretener Umstände nicht verheuert worden ist , so kön¬
nen Heuerliebhaber sich bei ihr einfinden und Heu-
rung treffen.

IO. , Die Erben des weil . Johann Tammen
Lütkens wollen ihr Haches Häuslingshaus mit Gar¬
lengrund , auf Horumersiel belegen , welches jetzt von
einer Miterbin bewohnt wird - unter der Hand , ver¬
heuern. Heuerliebhaber können sich bis zum 18ten
März beym Unterzeichneten Miterben einsi

'nden und
Heurung treffen . Jever 1832.

Dj Iaußen, Wäckermstr.
a . d . Schlachtstraße wohnhaft.

. 20. Gute Kartoffeln bat zu verkaufen
B . Janßen. Bäckcrmstr.

a . d . Schlachtstraße wohnhaft.

21 . Mein zu Westrum belegencs, von Harm
Hinrichs Janßen benutztes HäuslingshauZ ncbll
Garten , wünsche ich , nächsten May anzulreten , noch
zu verheuern , weshalb ich Liebhaber ersuche , sich hx»
mir einzusinden.

Wicfelser Fuhlriege 1832 , Febr. 26.
Gerd Blank.

22. Ich kannumMay einen Lehrling anstellen.
Neuerder Altengroden 1832.

U . H . Bock ermann,
Schneidermeister.

23 . . Ich kann um Ostern zwey Zimmer-Geselle»
Arbeit geben. Sengwarden.

B . H . Boycken.
24. 6 bis 8000 U sehr gutes Heu wünsche ich

im Ganzen oder auch gethnlt zu verkaufen.
Jever den 3. März 1832.

I . G. He in Hen.
25 . Auf Mai d . I . kann rin Bäckergeselle der

mit Pferden und Wage» umgehen kann , bei Hubert
E . Müller in Accum , Herrlichkeit Kniphausm,
Condition erhalten.

26 . Pastor Carstens zu Wüppels wäre nicht !
abgeneigt , einen jungen Menschen von honetter Fa,
milie , welcher sich der Landwirthschaft widmen will '
und zugleich einigen wissenschaftlichen Unterricht zu ^
genießen wünscht , anzunehmcn.

27. Ein in der Schmiedeprofeffion geübter Ge - !
selle kann sogleich in Arbeit treten bey

I . G . Behrens auf Hooksiel. >
.̂ 28 . , Der Schiffer Otto Gerrits Oetken von ^

Hooksiel liegt mit seinem Schiffe in Amsterdam , um
Stückgüter nach Horumer - , Hook - , Jnhaufer - und
Rüstersicl zu laden. Er ersucht die Herren Kauf¬
leute. ihre Bestellungen von daher , mit ihm zu ver- >
laden , aufgebcn, zu wollen. ^

29 . Dierk Friedrich Mahlstede zu Oldorf bat
als Vormund einen Knaben von 8 Jahren in die Koii
zu verdingen. Rcflrctirende wollen sich dis zuni Ilm
April dieserbalb bey ihm cinfmden.

Oldorf den 10 . März 1832. !
30 . Mein Linncnlager ist stets gehörig comjM

'rt
und empfehle sich davon zur gefälligen Abnahme zu l
billigen Preisen . . , . ,

Eine Partbie schöne schwere Bettdrelle , und eine
dergl. Secgellücher zu sehr^ wohlfeilen Preisen ; dann
eine kleine Parthie gedruckte Linnen , die Elle für
12 Zs . in schöner Maare. '

. .
Vom besten getrockneten Rocken , Rübölund nmßr

Estriche ; so wie von bolll Pfeiffen habe ich vottäthig.
Jebet den 9 . März 1832.

A . U . Seetzen.

Gelmtts - Anzeige.
'

Am 5ten d. M - wurdd meine Frau von einlnr
mden Knaben schnell und glücklich entbunden,
hes ich theilnehmenden Vetwandten und Freun-

statt der Ansage, hieduchergebenst anzeige.
den 7 . Mnrr 1832.
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